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Erneuerung des Antrages der SPD-Fraktion vom 21.06.2015: Aufnahme der Ortschaften 

Kampe, Kamperfehn, Ahrensdorf, Edewechterdamm in das Programm zur Förderung der 

Dorferneuerung in Niedersachsen 

  

  

  

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, sehr geehrte Damen und Herren, 

  

 

Die SPD-Fraktion im Rat der Stadt Friesoythe beantragt: 

Die  Ortschaften Kampe, Kamperfehn, Ahrensdorf und Edewechterdamm sollen sobald als 

möglich in das Programm zur Förderung der Dorferneuerung in Niedersachsen 

aufgenommen werden. Die Verwaltung wird gebeten, mit den Vertretern der einzelnen 

Ortsteile Kontakt aufzunehmen mit dem Ziel, eine Unterstützung eines derartigen Antrages 

durch die betroffenen Dorfgemeinschaften anzustreben.  

Sofern diese Prüfung mit einem positiven Ergebnis abschließt, sind die Voraussetzungen 

für eine Antragstellung zur Aufnahme in das Dorferneuerungsprogramm zu erarbeiten 

und danach  zeitnah den politischen Gremien der Stadt Friesoythe zur Entscheidung 

vorzulegen. 

 

 

Begründung: 

 

Die Dorferneuerung in Niedersachsen hat die Erhaltung und Verbesserung der 

Lebensqualität im ländlichen Raum zum Ziel. Mehrere Dörfer im Stadtgebiet Friesoythes 

haben in den letzten Jahren am Dorferneuerungsprogramm teilgenommen und konnten mit 

dieser Unterstützung wichtige Ziele der Weiterentwicklung realisieren.  

 

Auch in den Ortsteilen Kampe, Kamperfehn, Ahrensdorf und Edewechterdamm hat es in den 

letzten Jahren viele strukturelle Veränderungen ergeben. Aus unserer Sicht ist es daher 



sinnvoll und geboten, auch hier mit Unterstützung des Programms der Dorferneuerung die 

Entwicklung in diesen Ortsteilen den neuen  funktionalen Anforderungen anzupassen. 

 

Die Aufnahme in das Dorferneuerungsprogramm setzt eine aktive Teilnahme und Mitarbeit 

der Bürgerinnen und Bürger voraus. Aus diesem Grunde bitten wir darum, zunächst das 

Gespräch mit  Vertretern der Vereine und Institutionen in den einzelnen Ortsteilen zu suchen. 

 

Die CDU-Fraktion hatte im Jahre 2015 mit ihrer Mehrheit entschieden, unseren damaligen 

Antrag auf Aufnahme in das Dorferneuerungsprogramm zunächst nicht weiter zu verfolgen. 

Sie hatte eine Prioritätensetzung zugunsten des Dorferneuerungsantrages Neuvrees, 

Markhausen und Thüle vorgenommen. Dieser Antrag liegt zwischenzeitlich zur Entscheidung 

bei den zuständigen Behörden vor. 

 

Damit auch die Ortschaften Kamperfehn, Kampe, Ahrensdorf, Edewechterdamm noch 

während der laufenden Förderperiode die Möglichkeiten der Dorferneuerung nutzen können, 

ist es aus Sicht der SPD-Fraktion geboten, jetzt  die Antragstellung für das 

Dorferneuerungsprogramm mit Nachdruck voranzubringen. 

 

Freundliche Grüße 

 

Renate Geuter 

Fraktionsvorsitzende 

 

 


